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Die nächsten
Mitgliederversammlungen des Bürgervereins:

Donnerstag, 16. Juli 2026
um 17:30 Uhr (Uhrzeit beachten !)

EUREF-Campus - EUREF-Campus 1
(Am Ahrensplatz/Flughafenbahnhof)

Treffen um 17:15 Uhr
Besichtigung EUREF-Campus (nur für angemeldete Personen)

Donnerstag, 13. August 2026
um 19:30 Uhr

KGV „An der Kartaus“
Lena Güntner (neue Quartiersmanagerin für Unterrath u. Lichtenbroich)

stellt sich vor. (Bitte auch den Fragebogen ab Seite 11 beachten!)

Donnerstag, 10. September 2026
um 19:30 Uhr

DRK zentrumplus, Eckenerstr. 1
Josef Hinkel referiert über das

Haus des Karnevals

Bitte informieren Sie sich über unser 
Bürgertelefon (0211 - 6 02 87 38) oder auf unserer Homepage: 

https://www.unterrath-lichtenbroich.de

oder folgen Sie uns auf Facebook und Instagram:

Facebook                                           
Bürgerverein Unterrath und Lichtenbroich e.V.

Instagram
@buergerverein_unterrath

Wir trauern um unsere Mitglieder
Hans Dahmenf * 24.09.1934 † 17. April 2026

Erni Kalecinski * 18.01.1940 † 01. Mai 2026
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Ankommen, zuhören, verbinden 

Neue Quartiersmanagerin in Unterrath und Lichtenbroich: 
Lena Güntner stellt sich vor

08.05.2026, Düsseldorf-Unterrath

Seit Anfang April ist Lena Güntner die neue Quartiersmanagerin im 
Quartierszentrum Unterrath und Lichtenbroich. Die gebürtige Aache-
nerin bringt frische Perspektiven mit – und vor allem Zeit. Zeit zum 
Kennenlernen, zum Zuhören und zum gemeinsamen Gestalten.
Durch ihr Studium der Integrierten Orts- und Sozialraumentwicklung weiß 
Lena Güntner, wie eng Gemeinschaft, Lebensqualität und Ortsentwick-
lung miteinander verbunden sind. In ihrer Rolle als Quartiersmanagerin 
versteht sie sich daher als  Verbindungsglied zwischen verschiedenen 
Interessensgruppen, Generationen, Vereinen, Initiativen, Einrichtun-
gen, engagierten Einzelnen und allen, die Ideen haben oder Unterstüt-
zung suchen. Kurz: Menschen, die gemeinsam etwas bewegen und 
das Leben in Unterrath und Lichtenbroich noch lebenswerter gestalten 
möchten.

Generationsübergreifendes Projekt „Mittendrin“

Bis zum Jahr 2027 fi nanziert die Deutsche Fernsehlotterie das Quar-
tiersprojekt „Mittendrin“ für die Stadtteile Unterrath und Lichtenbroich, 
in dessen Fokus generationsübergreifende Angebote und Aktionen für 
Jung und Alt stehen. In den kommenden Wochen möchte sich Lena 
Güntner bewusst Zeit nehmen, um Unterrath und Lichtenbroich, die 
hier lebenden Menschen und Strukturen kennenzulernen, Themen zu 
sammeln und Gespräche zu führen. „Zunächst möchte ich zuhören 
und erfahren, welche Anliegen und Wünsche die Bürgerinnen und Bür-
ger in Unterrath und Lichtenbroich haben“, erklärt die neue Quartiers-
managerin. 
„Daraus können anschließend gemeinsam passende Angebote entste-
hen.“
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Zentraler Treffpunkt für Menschen jeden Alters (oder: Zentral ge-
legen und offen für alle)

Die Freude auf das kommende Jahr ist Lena Güntner  anzumerken: auf 
Begegnungen, auf Austausch sowie darauf, neue Ideen gemeinsam 
entstehen zu lassen und bestehende aufzugreifen.
Ihr Büro befi ndet sich in den Räumlichkeiten der Behindertenhilfe Haus 
St. Josef am Klosterhof 1 und bietet dem Quartierszentrum einen zen-
tralen Anlaufpunkt, der allen Menschen – unabhängig von Alter, Le-
benssituation oder Anliegen – offensteht. Persönlich ist Lena Güntner 
dort dienstags und donnerstags von 10:00 bis 13:00 Uhr anzutreffen. 
Darüber hinaus ist sie per E-Mail unter Lena.Guentner@deutscher-or-
den.de sowie telefonisch unter +49 211 4717-102 erreichbar. Eines ist 
sicher: Ein offenes Ohr ist garantiert.

Haus St. Josef – Quartierszentrum Unterrath/Lichtenbroich
Ihre Ansprechperson 
Lena Güntner
Bürosprechzeiten: Dienstag und Donnerstag, 10:00 bis 13:00 Uhr 
Tel. +49 211 4717-102
Mobil +49 15144273-819

Das Haus St. Josef in Düsseldorf-Unterrath
Im Haus St. Josef leben über 200 Menschen mit geistigen und kom-
plexen Beeinträchtigungen in vielfältigen, altersgerechten Wohn-, Be-
schäftigungs- und Freizeitbereichen. Auf unserem parkähnlichen Ge-
lände in Düsseldorf-Unterrath schaffen wir einen Ort, der persönliche 
Entwicklung ermöglicht.
Wir begleiten Kinder, Jugendliche und Erwachsene individuell und ver-
lässlich – mit dem Ziel, Selbstbestimmung zu stärken, Teilhabe zu er-
möglichen und ein Leben nach eigenen Wünschen und Vorstellungen 
zu unterstützen.
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Anwaltskanzlei Schneider 
 

Unterrather Straße 176  40468 Düsseldorf 
Telefon: 0211/42 41 45 od. 4 22 04 59  Telefax: 0211/42 41 26 

E-Mail: RATheoSchneider@t-online.de 
 

Theodor P. Schneider 
Rechtsanwalt 

Verkehrsunfallrecht 

Verkehrsstrafrecht und Ordnungswidrigkeiten 

Versicherungsrecht 

Miet- und Grundstücksrecht 

Arbeitsrecht 

Arzthaftungsrecht 

Vertragsrecht 
Veronika Dalbert-Schneider 

Rechtsanwältin 
Ehe- und Familienrecht 

Erbrecht 

Pflegeversicherung: Einstufung Pflegegrad 

Seniorenrecht 

Elternunterhalt 

 
Mitglieder des Bürgervereins 
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Die Ordenswerke des Deutschen Ordens 
Der Deutsche Orden engagiert sich mit seinen Ordenswerken bundes-
weit in über 60 sozialen Einrichtungen. Rund 3.000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter kümmern sich täglich um die Bedürfnisse und Wün-
sche der ihnen anvertrauten Menschen in Häusern, Kliniken und Zent-
ren für Seniorinnen und Senioren, Kinder und Jugendliche, Menschen 
mit Behinderungen und im Bereich Suchthilfe.

Weitere Informationen: 
www.ordenswerke.de     und     www.ordentlichestelle.de

Bitte beachten Sie auch den Fragebogen auf den folgenden Seiten!
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EXKLUSIVE RAUM- UND FASSADEN-GESTALTUNG
VOM MALERMEISTER

MANFRED KÖNTGES
MALERMEISTER

WANGEROOGESTR. 30  • •  40468 DÜSSELDORF
MOBIL 0160 / 973 28 24 3

TEL 0211 / 498 21 15  • •  FAX 0211 / 495 70 76
info@malerkoentges.de  • •  www. malerkoentges.de

UNSERE LEISTUNGEN
• •  MALERARBEITEN
• •  TAPEZIERARBEITEN
• •  FASSADENBESCHICHTUNG
• •  FUSSBODENVERLEGUNG

EXKLUSIVE ARBEITEN
• •  ANTIKE MALTECHNIKEN
• •  ITAL. SPACHTELTECHNIK
• •  BODENBELÄGE
• •  LASURTECHNIKEN

- Mitglied im Bürgerverein -

1961 2021
60
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INTERVIEW ZUM ABKLÄREN IHRER BEDARFE/WÜNSCHE IM RAHMEN DES 
PROJEKTS „ “

z.B. 

___________________________________________________________
___________________________________________________________
___________________________________________________________
___________________________________________________________

________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________

___________________________________________________________
___________________________________________________________
___________________________________________________________
___________________________________________________________

___________________________________________________________
___________________________________________________________
___________________________________________________________
___________________________________________________________
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Öffnungszeiten   Montag - Freitag 8:30 -19:00 Uhr  |  Samstag 9:00 -14:00 Uhr

„Jetzt bei uns im Online-Shop 

bestellen und Rabatte sic
hern“

Ihre Apotheke vor Ort…!

Monika Haßdenteufel e.K.  |  Kalkumer Straße 22  |  40468 Düsseldorf 
Tel 0211- 422 08 00  |  Fax 0211 - 42 45 08

team@bruno-apotheke.de  |  www.bruno-apotheke.de

Mitglied des Bürgervereins

Hilfe für Heimatblatt-Verteilung gesucht
Damit unsere Mitglieder auch weiterhin Ihr Heimatblatt

zuverlässig erhalten suchen wir zur Unterstützung weitere

Zustellerinnen / Zusteller.
Wir bieten: 4 x im Jahr Bewegung an der frischen Luft.

Bitte melden Sie sich bei Frau Sylvia Funke
(Tel. 0173 5871698 oder

Mail: buergerverein@unterrath-lichtenbroich.de)
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Unsere Zahnarztpraxis 
bietet Ihnen alles für Ihr 
perfektes Lächeln.

FÜR GESETZLICH UND PRIVAT VERSICHERTE 

Jetzt einfach und 
schnell Termin 
vereinbaren:
www.jolk-kollegen.de

Zahnarztpraxis Airport City 
Klaus-Bungert-Strasse 5a 
40468 Düsseldorf
Tel.: +49 (0)211 430 850 2

Für unsere Patienten 
stehen kostenlose 
Parkplätze in der Tief-
garage zur Verfügung.
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Ulrich Theuerweckl
Gartenpflege · Baumfällung · Häckseldienst · Rollrasen

tel.:  0211 / 418  01  89 · fax:  0211 / 930  765  66 · handy: 0172 / 296  11  53
mail: ulis-gartenservice@web.de · Meidericher Straße 13 · 40468 Düsseldorf

– Wertermittlung
– diskrete Abwicklung
– die Maklergebühr 
 beträgt 1,5% incl. MwSt.
 für Käufer und Verkäufer
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Rewe öffnet Ende des Jahres
Bei zwei Gebäuden, die zwar in Derendorf liegen, gefühlt aber zu Un-
terrath gehören, tut sich nach langer Wartezeit richtig was. Rewe fei-
erte kürzlich Richtfest für seinen Supermarkt an der Ecke Piwipp/Ul-
menstraße. Und in den Ersatzbau für das Unterrather Hallenbad an der 
Merziger Straße kommt Bewegung.
Der Rewe-Neubau an der Ulmenstraße soll laut der Architektin „der 
nachhaltigste Supermarkt in ganz Düsseldorf“ werden. Intensive Dach- 
und Fassadenbegrünung, Photovoltaikanlage, Luft-Wärmepumpen, 
Wärmerückgewinnung und andere Umweltstandards sorgen für 
CO2-Neutralität. Auf rund 1.900 Quadratmetern Verkaufsfl äche werden 
spätestens ab Ende des Jahres 20.000 Artikel angeboten. Es gibt so-
gar eine behindertengerechte Kundentoilette mit Wickeltisch. 
Beim Richtfest sorgten gleich acht Männer in typischer Zimmer-
mann-Kluft für Aufsehen. Gemeinsam navigierte das Oktett mithilfe ei-
nes Krans die letzten von 26, bis zu 20 Meter langen und vier Tonnen 
schweren Holzleimbindern an ihre Position. Auf ihnen ruht das „grüne“ 
Dach.
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Drei Tage in der Woche verbringt die 86-jährige Irmgard Straßburger ge-
meinsam mit anderen Seniorinnen und Senioren. Es wird geturnt, gebas-
telt oder auch gesungen. Die Tagespfl ege am Röttchen in Düsseldorf-Un-
terrath: Für die Gäste ein inspirierendes Programm, für die Angehörigen 
eine wichtige Entlastung.

Drei Tage in der Woche verbringt die 86-jährige 
Irmgard Straßburger gemeinsam mit anderen 
Seniorinnen und Senioren. Es wird geturnt, ge-
bastelt oder auch gesungen. Die Tagespfl ege 
am Röttchen in Düsseldorf-Unterrath: Für die 
Gäste ein inspirierendes Programm, für die An-
gehörigen eine wichtige Entlastung.
Immer dienstags, donnerstags und freitags 
besucht Irmgard Straßburger die Tagespfl ege 
im Quartiershaus Am Röttchen in Unterrath. 

Die Seniorinnen und Senioren kommen täglich oder auch nur ein oder zwei Mal die 
Woche; manche kommen per Fahrdienst, andere werden von ihren Angehörigen auf 
dem Weg zur Arbeit gebracht. Was alle eint: Im Quartiershaus wird in der Regel alles 
gemeinsam gemacht, vom Frühstück bis zum Abschiedslied.
Irmgard Straßburger gefällt das. »Ich bin überall dabei«, sagt sie fröhlich. Bei den 
Kreativangeboten, beim Malen, Basteln oder Singen ist die 86-Jährige ebenso ak-
tiv wie in der Zeitungsrunde oder beim regelmäßigen Bingospiel. Mit ihrer Off enheit 
nehme sie auch die anderen mit, freut sich Einrichtungsleiterin Rychwalski. Sie sei 
froh, wenn sie helfen könne, sagt Irmgard Straßburger und strahlt. Irmgard Straß-
burger hat sich längst eingewöhnt. Natürlich braucht es dafür manchmal etwas Zeit. 
»Die neue Umgebung, die unbekannten Leute, das führt häufi g zu einer Abwehr-
haltung«, weiß die Leiterin der Tagespfl ege, Indira Rychwalski. Doch ganz gleich, 
ob die Menschen mit Demenz, einer Depression oder nach einem Schlaganfall den 
Weg zur Tagespfl ege fi nden: Sei die Integrationsphase aber vorüber, wollten viele oft 
sogar häufi ger kommen. 
Das hat seinen Grund: Man fordere die Senioren im positiven Sinne, in der Bewe-
gung, der Kommunikation, dem allgemeinen Sozialverhalten, betont Indira Rychwal-
ski. »Man ist oft überrascht, was die Menschen wieder alles können, an was sie sich 
erinnern. Erst neulich hat mir eine 93-Jährige die Geschichte des Tangos erklärt.« 
Informationen rund um unsere Tagespfl ege Am Röttchen fi nden Sie auf der 
Webseite: www.tagespfl egeroettchen.de

Kontakt zur Tagespfl ege
Indira Rychwalski (Leiterin)
Am Röttchen 3
40468 Düsseldorf
Tel.: 0211 4055 4780
E-Mail: i.rychwalski@graf-recke-stiftung.de

Tagespfl ege Am Röttchen:
Gemeinschaft als Erfolgsrezept
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Text und Fotos: Hans-Dieter Budde

„Maulwürfe“ auf Hallenbad-Gelände
Wie überdimensionale Maulwurfshügel sehen die Erdauswürfe ei-
nes riesigen Bohrers aus, der sich auf dem Gelände des zukünftigen 
Hallenbades an der Ulmenstraße bis zu acht Meter tief in den Boden 
grub. Rund 800 Löcher waren erforderlich, damit der Kampfmittelbe-
seitigungsdienst (KBD) die gesamte Fläche auf mögliche Reste von 
Weltkriegsmunition untersuchen kann. Die Untersuchungen sind Vo-
raussetzung dafür, dass überhaupt mit dem Bau begonnen werden 
kann. Die Eröffnung ist für das 4. Quartal 2028 geplant. Und alle hof-
fen, dass bis dahin das sanierungsbedürftige Unterrather Hallenbad 
noch durchhält.
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Mitglied im Bürgerverein

Elektro Koenen GmbH
Mettlacher Straße 57 
40468 Düsseldorf

Telefon 0211 / 4 22 00 87
info@elektro-koenen.de
www.elektro-koenen.de

Seit 100 Jahren für Sie da

Elektro Koenen berät, installiert und repariert

• Projektierung, Beratung, Verkauf, Montage, Service

• Elektrische Licht-/ Kraftanlagen und Reparaturen

• eCheck

• Klingel-, Sprech- und Videoanlagen

• Antennen-, Kabelfernseh- und Satellitenanlagen

• Datennetze und PC-Anlagen

• Blitzschutz für Innen und Außen

Auf Wunsch auch gemeinsam mit unseren erfahrenen Partnern.
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Animation: Baues-Architekten

So soll die Front von Rewe und Hallenbad an der Ulmenstraße einmal 
aussehen:
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Osterfeuer 2026
Auch 2026 fand am Karsamstag, 4. April, das Unterrather Osterfeu-
er statt. Bei schönem Wetter konnten die Kinder auch in diesem Jahr 
das Feuerwehrauto der Freiwilligen Feuerwehr besichtigen und sich im 
Wasserstrahl-Schießen probieren. Ein Highlight war erneut der alljährli-
che Besuch des Osterhasen, der auch direkt selbst als Feuerwehr-Ha-
se das Wasserstrahl-Schießen mitgemacht hat. 
 
Zum zweiten Mal war auch „Die süße Lokomotive“ dabei, die mit Leb-
kuchenherzen, gebrannte Mandeln und Schokofrüchten bereits an Os-
tern ein erstes Kirmes-Gefühl auf den Schützenplatz gebracht hat.
Gegen 17.00 Uhr wurde dann auch das Feuer entzündet, das bis in 
den Abend brannte. Wir freuen uns, Sie auch wieder beim nächsten 
Osterfeuer am 27.03.2027 begrüßen zu dürfen!
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Besser sehen mit Brillen 
von Koch's Optik

Vision Experte

Mo-Fr: 10-18.30 Uhr

Sa: 9.30-13.30 Uhr 

und nach Vereinbarung

� Koch‘s Optik / Unterrath 
Unterrather Straße 101 
40468 Düsseldorf

�  0211 / 41 92 00

� kontakt@kochs-optik.de

� www.kochs-optik.de

� Koch‘s Optik / Wersten
Kölner Landstraße 122 
40591 Düsseldorf

�  0211 / 76 23 01 

� kontakt@kochs-optik.de

� www.kochs-optik.de

Erleben Sie bei Koch’s Optik modernste Technik, beste Beratung 
und höchste Produktqualität. 
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Durchgehend geöff net von:
Mo. – Fr. 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Sa. 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
… immer für Sie da

Apothekerin Dr. Andrea Malcher 
Matthiaskirchweg 6 · 40472 Düsseldorf
Tel. 0211 - 423 01 00 · Fax 0211 - 418 01 08 

Nutzen Sie unsere praktische und schnelle Bestellmöglichkeit 
über unsere Homepage: www.regina-apotheke.com

Mitglied im Bürgerverein
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Alois Timmesfeld – Opfer der NS-Zeit 
aus Düsseldorf-Unterrath

Auszug aus dem Vortrag von Prälat Prof. Dr. Moll 

(Teil 2)

Es haben sich Akten erhalten, die zeigen, dass Alois Timmesfeld am 
Leben der Sturmschar und dem Tragen der Kleidung als Bekenntnis 
festhielt und dadurch weiterhin in den Konfl ikt mit der NS-Justiz ge-
riet. Ein abendliches Treffen der Sturmschar in der Kirche St. Maria 
unter dem Kreuze in Düsseldorf-Unterrath am 10. Oktober 1937 geriet 
zum Fiasko: Kaplan Ewald Herwig (1905-1982) fungierte als Präses der 
Sturmschar und hatte zu einer Fahnenweihe mit anschließendem El-
ternabend geladen. Der Geistliche, gebürtig aus Essen, am 24. Februar 
1933 im Kölner Dom zum Priester geweiht, wirkte von 1933 bis 1941 
als Kaplan in der Pfarrgemeinde Maria unter dem Kreuze. Sein Pfarrer 
war Dr. Heinrich Kroegel, der die Pfarrei Maria unter dem Kreuze von 
1931 bis 1941 leitete. Die jungen Leute wollten ihr Bekenntnis zu Chris-
tus auch im Tragen der Kleidung wenigstens am Altar zum Ausdruck 
bringen. Doch sogenannte „Kettenhunde“, Blockleiter der NSDAP, 
versteckten sich im Gebüsch nahe der Kirche, um beim Gehen oder 
Kommen der Teilnehmer Verstöße gegen das Kluftverbot festzustellen 
und anzuzeigen. Es kam zu einem kleinen Tumult, an dessen Ende ein 
juristisches Verfahren stand. Am 24. Februar 1938 erging Strafanzeige 
vor dem Amtsgericht in Düsseldorf. Als Anklagegrund wurde formu-
liert: „Die Nebengenannten werden beschuldigt, am 10.10.1937 gegen 
20 Uhr sich auf der Kürtenstraße in Düsseldorf-Unterrath in sturm-
scharähnlicher Kleidung gezeigt zu haben. Sie gehörten z. Zt. der Tat 
sämtlich dem katholischen Jungmännerverband an.“ In der Begrün-
dung wird ausgeführt: „Sie trugen Teile der Uniform der katholischen 
Sturmscharen, wie schwarze bzw. graue Manchester-Kniehosen und 
verschiedenartige karierte Hemden, sowie Kniestrümpfe. Sie trugen 
teilweise Mäntel.“ Die Vorwürfe konnten nicht aufrecht gehalten wer-
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Dr. med. dent.
Theresa Manassa
Zahnärztin
Zahnärztliche
Praxis

Unterrather Str. 100
40468 Düsseldorf
Tel. (02 11) 42 5150
Telefax 42 99 542

Privat und alle Kassen
Termine nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:
Mo. ‒ Fr. 8:30 ‒ 12:00 Uhr
Mo. 15:00 ‒ 18:00 Uhr
Di. 15:00 ‒ 18:00 Uhr
Do. 15:00 ‒ 18:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung
Privat und alle Kassen

info@zahnarztpraxis-unterrath.de
www.zahnarztpraxis-unterrath.de

Die freundliche
Zahnarztpraxis

Mitglied im Bürgerverein

Bestattungsvorsorge
Gut vorbereitet für die letzte Reise

Bestattungshaus Frankenheim GmbH & Co. KG
Filiale Kalkumer Straße 141  |  40468 Düsseldorf
Internet www.bestattungshaus-frankenheim.de

Düsseldorf 02 11 - 9 48 48 44
Mettmann 0 21 04 - 28 60 50
Krefeld 0 21 51 - 31 27 87

|   Sicherheit für Ihre Wünsche
|   Entlastung für Ihre Angehörigen
|   Schutz vor dem Zugriff Dritter
|   Insolvenzabsicherung
|   Exklusive Konditionen

Wir sind 24 h für Sie erreichbar!

Kostenfreie und unverbindliche 

Beratung durch unsere Vorsorge-

Spezialisten – auch telefonisch.

Gratis Vorsorgeordner für Sie!
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den. Es kam zu einer Einstellung des Verfahrens. Die Sturmschärler 
hatten klug gehandelt, indem nicht alle die gleiche Kleidung trugen.

Kaplan Ewald Herwig zählte zwar nicht zu den Beschuldigten, wurde 
aber dennoch im Rahmen des Verfahrens vernommen. Er stellte sich 
als Präses bedingungslos hinter „seine Jungen“ und bekräftigte, dass 
kein Rechtsverstoß vorlag. Es ist anzunehmen, dass er selber mit da-
für Sorge trug, dass sich die Jugendlichen klug und gesetzeskonform 
verhielten. Der Geistliche war ein „gebranntes Kind“. Im Jahre 1935 
kam es zu der Festsetzung von Zwangsgeld gegenüber dem Kaplan. 
Er wurde zur Zahlung von zehn Reichsmark verurteilt, da er es zuge-
lassen hatte, dass sich seine Sturmschäler in dem öffentlichen Raum 
einer Gaststätte versammelt hatten.

Auch im Jahr 1938 erhielt Alois Timmesfeld eine Strafanzeige. Bei ei-
nem Aufenthalt im Haus Altenberg (Bergisches Land) schritt die Ge-
stapo ein, um das Verbot konfessioneller Jugendarbeit in der Öffent-
lichkeit durchzusetzen. Was war geschehen? Die jungen Leute hatten 
in der Herberge bündische Lieder wie „Ach Herr, der Feind steht vor 
der Tür“ oder „Die Zeit ist jetzt gefährlich“  gesungen und darin ihre 
Ab-lehnung des NS-Geistes Ausdruck verliehen.

Die weiteren Lebensstationen Alois Timmesfeld lassen sich rekonstru-
ieren. Die Gerichtsakten aus dem Jahr 1937 weisen ihn noch als Tech-
nikerlehrling aus. Bis zu seinem Wegzug aus Düsseldorf hatte er seine 
Ausbildung abgeschlossen. Die Einwohnermeldekartei Düsseldorf ver-
merkt als letzten Eintrag: „Am 3. Oktober erfolgte die Abmeldung als 
Lediger zum Militär.“

Im Zweiten Weltkrieg
Aufgrund seiner berufl ichen Fähigkeiten als Techniker kam Alois Tim-
mesfeld nicht als Soldat zum Einsatz an die Front, sondern arbeitete 
bei der AEG Fernmeldekabel und Apparatefabrik in Bautzen (Ober-
lausitz). Eine noch lebende Zeitzeugin, Annemarie Mensel, geborene 
Gassen, kannte Alois Timmesfeld aus dem Freundeskreis ihrer Brüder. 
Als Kind schnappte sie auf und erinnerte sich zeitlebens an folgende 
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Worte: „Berlin nein – Bautzen – in den Rücken geschossen […] Alois 
Timmesfeld gehörte zum Freundeskreis meiner Brüder, die mit Kaplan 
Ewald Herwig in der Pfarre St. Maria unter dem Kreuze in Düssel-
dorf-Unterrath zusammen waren. Hermann Exner, Willi Schmidt, Otto 
Zündorf, Köbes Kels und meine Brüder Karl und Gottfried Gassen sind 
mir namentlich in Erinnerung“. Offensichtlich hatten ihre Kinderohren 
später die Umstände des Todes von Alois Timmesfeld aufgenommen 
– eine Nachricht, die sicher zum Ende des Krieges nicht für Kinder be-
stimmt gewesen war.
Am 1. Juli 1941, also nach seinem Einzug zum Militär, heiratete Alois 
Timmesfeld die aus Dietkirchen bei Limburg stammende Anna Elisa-
beth Muth (1918-2003). Die Beiden kannten sich aus dem gemeinsa-
men Leben in der katholischen Jugendbewegung. Als Wohnort des 
jungen Paares wird in der Trauurkunde Berlin-Schöneberg angegeben. 
Zwei Söhne wuchsen in der Familie auf: Karlheinz (1941-2009) und 
Franz Georg (geboren 1943). Im weiteren Verlauf des Zweiten Weltkrie-
ges nach 1943 wurde die Familie nach Limburg evakuiert.
Kurz vor Kriegsende sollte Alois Timmesfeld doch dem Fronteinsatz 
zugeteilt werden. Er entzog sich der Anordnung durch Flucht. Aller-
dings konnte er sich seiner Häscher nicht entledigen. Er wurde gefasst 
und nach einem kurzen Standgerichtsverfahren am 27. April 1945 in 
Hundshübel im sächsischen Erzgebirge standrechtlich erschossen.
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Herstellung, Druck und Anzeigenverwaltung: Alles! Satz-Druck-Werbung, Wolfram Overkott, 
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Zusätzen, Aufdrucken oder Aufklebern nur mit Genehmigung des Herausgebers und 
mit Quellenangabe gestattet. Redaktionsschluss: 15.02., 15.05., 15.08., 15.11. Redak-
tion: Ulrike Kloft, Veronika Dalbert-Schneider, Ellen Rupprat, Hans-Jürgen Vollmar. 
 

Heimatblatt UNTERRATH - LICHTENBROICH 
74. Jahrgang, Heft 3 – Juli, August, September 2026 

Herausgeber: Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V.,
 Postfach 30 01 23, 40401 Düsseldorf. 
Kontakt über E-Mail: buergerverein@unterrath-Iichtenbroich.de



40



41

Kirchen im Stadtbezirk
Methodisten feiern in der Matthiaskirche

Die frühere evangelische Matthiaskirche in Lichtenbroich gehört heu-
te der Evangelisch-methodistischen Kirche in Deutschland. Wegen 
des wachsenden Zuspruchs von Gläubigen mit ghanaischen Wur-
zeln verkaufte die Religionsgemeinschaft ihr Haus an der Hohenzol-
lernstraße und fi nanzierte damit 2014 den Kauf des Gotteshauses 
am Lichtenbroicher Geschäftszentrum. Die Unterhaltskosten werden 
überwiegend durch die Vermietung an das „zentrum plus“ der Diakonie 
und aus Spenden der Gemeindeglieder erwirtschaftet. Als „Freikirche“ 
erhalten die Methodisten keine Steuergelder.
Die Glaubensgemeinschaft hat weltweit etwa 80 Millionen Mitglieder, 
in Deutschland sind es rund 43.000 in 366 Gemeinden.
In Lichtenbroich versammeln sich sonntags mehrere Gruppen aus 
dem Rheinland und dem Ruhrgebiet. In der „Wesley-Stube“ trifft sich 
etwa ein Dutzend deutschsprachiger Christinnen und Christen. Eben-
so groß ist die britische Gruppe, die am Livestream-Gottesdienst von 
Pastorin Abena Gyebi Obeng teilnimmt. 200 bis 300 Männer, Frau-
en und Kinder feiern den ghanaischen Gottesdienst in der Kirche, in 
den Nebenräumen und im ehemaligen Kindergarten. Viele kommen 
in traditionell bunter Kleidung, um zu beten, zu singen und zu tanzen. 
Keyboards, Klaviere, Schlagzeuge und andere Musikinstrumente be-
gleiten heute einen Gottes-Dienst, in dem sich ein aktives und buntes 
Leben der Gruppen und Generationen widerspiegelt. 

Text: Hans-Dieter Budde
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Foto: Hans-Dieter Budde
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Allen Mitgliedern, 

die im Juli, August und September

ihren Geburtstag feiern,

wünscht der Vorstand

des Bürgervereins

und die Heimatblattredaktion

alles Gute und Gesundheit

für das neue Lebensjahr.
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Der Jugendclub Ammerweg ist eine städtische Kinder- und Ju-
gendfreizeiteinrichtung. 
Er ist in zwei Altersbereiche aufgeteilt, die räumlich getrennt von-
einander öffnen. 
Menschen von 9 – 14 Jahren können in den „Jüngeren Be-
reich“ und Jugendliche ab 13 Jahren in den „Älteren Bereich“
kommen, OHNE sich vorher anzumelden! 

In der SCHULZEIT läuft der „Jüngere Bereich“ so:
In den Club kann grundsätzlich jeder Mensch im Alter von 9 bis 
14 Jahren kommen, OHNE sich vorher anzumelden!
Der Club öffnet montags – freitags um 12:00 Uhr. Ihr könnt 
kommen und erst mal eine Runde Spielen oder Chillen.
Ab ca. 13:00 Uhr könnt ihr euch ein frisch gekochtes Mittages-
sen kaufen, das jetzt 3,50 Euro kostet.
Von 14:00 Uhr - 15:30 Uhr könnt ihr mit unserer Unterstützung 
eure Hausaufgaben machen und für die Schule lernen.
In dieser Zeit dürfen nur Kinder im Haus sein, die dieses Angebot 
entsprechend nutzen.
Ab 15:30 Uhr ist das Haus wieder für alle geöffnet und ihr könnt 
alles machen, was der Club so zu bieten hat, z.B.  
Tischtennis, Billard oder Kicker spielen, Musik hören, Quatschen 
usw.
Unsere Aktionen beginnen i.d.R. um 15:30 /16:00 Uhr und sind 
meistens kostenlos. 
Falls ihr länger Schule oder noch andere Termine habt, könnt ihr 
auch später nachkommen! Wir haben genug Zeit!  
Der Club schließt erst um 18:30 Uhr.
Das konkrete Programm und aktuelle Informationen gibt es bei 
uns im Club, telefonisch (414747) oder bei Facebook
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(„Jc Ammerweg“) und Instagram (jugendclubammerweg).

Für Jugendliche ab 13 Jahren öffnet der „Ältere Bereich“
mittwochs - freitags von 16:00 - 20:30 Uhr. 

Auch den Jugendlichen wird ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten, z.B. machen wir Sport oder kochen zusammen. 

Highlights Juni-September:

22.06.26 „MiDiA“- Mädchenwoche unter dem Motto: 
 Mut zur Meinung-Heute Eröffnungsfeier im 
 Jugendclub West End- Wir fahren mit euch hin!
23.06.26 MiDiA- Mut zur Meinung-Mädchenfest im JFE 
 Info-Wir fahren mit euch hin!
24.06.26 MiDiA- Mut zur Meinung-Mädchenfest im 
 Jugendclub Franklinstr.- Wir fahren hin!
25.06.26 MiDiA- Mut zur Meinung- Demo in der Vogelsied-
 lung & Graffi ti & Party im Ammerweg
26.-28.06.26 MiDiA-Mädchenfahrt ins Fort Fun
03.07.26 „Gut Drauf“-Tag: Ein Tag im Zeichen gesunder
 Ernährung, Bewegung &  Entspannung
17.07.26 Großes Sommerfest mit Riesenrutsche und 
 vielen Attraktionen auf dem Parkplatz
Ab 20.07. Düsselferien in 3 Blocks á 2 Wochen
01.09.26 JUNX-Tag am Toeppersee: Stand-Up-Paddeln,
 Kanu, Grillen, Fußball… nur für Jungs.       
12.09.26 Spielplatzfest an der Golzheimer Heide 
 mit Ongeroth e.V. 
20.09.26 Weltkindertag am Rathaus/Altstadt
26.09.26 Nachtfrequenz/Lange Nacht der Jugendkultur 
 in der JFE An der Icklack



46

,,,Zumm Glückk gibt’ss denn Schornsteinfegerr ‘‘‘ 

KKlauss Deckerr 
             Schornsteinfegermeister & Gebäudeenergieberater

                         
Erstellung von Energieausweise für Wohngebäude
Servicetechniker für Kaminöfen
Reinigung und Überprüfung von Lüftungsanlagen
Gashausschau nach TRGI 2018
Verkauf von Kaminöfen, Anschluß, Zubehör
Schornsteintechnik für Neubau und Sanierung
Verkauf & Montage von Rauchwarnmelder & CO-Melder
Effizienz Check nach §2 EnSimiMaV

Rhein-Fire-Str.11    D-40472 Düsseldorf
Tel.:0211-9513309               Fax:0211-9843670    Mobil: 0170-2912763

          klausdecker@t-online.de                www.schornsteinfeger-decker.de

Unterrather Straße 38 | 40468 Düsseldorf
0211 4058250 | www.hoferhof.de | 0163 5080959
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Beitrittserklärung (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

Name, Vorname: ..........................................  Geburtstag: ......................... 

Tel.: ......................................... E-Mail: ..................................................... 

Anschrift: ................................................................................................... 

Eintrittsdatum: ............................................... 
Jahresbeitrag 20,– Euro (Familienmitglieder je 10,– Euro)

Beitrittserklärung Familienmitglied

Name, Vorname: .......................................... Geburtstag: ......................... 

Anschrift: .................................................................................................... 

Stadtsparkasse Düsseldorf IBAN:  Commerzbank AG IBAN:
DE56 3005 0110 1004 8093 05 DE54 3008 0000 0483 0830 00
BIC: DUSSDEDDXXX BIC: DRESDEFFXXX

Ich bin damit einverstanden, dass meine
persönlichen Daten veröffentlicht werden.  ..................................................  
Einverständniserklärung siehe Rückseite.                Unterschrift

Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V., - Postfach 300123, 40401 Düsseldorf
ldentifi kationsnummer: DE56ZZZ00000444773 - Mandatsreferenz: Wird separat mitgeteilt.

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V., 
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein Unterrath 1909 
und Lichtenbroich e.V., auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzu-
lösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Werden Sie Mitglied im Bürgerverein
Unterstützen Sie uns, die Lichtenbroicher und Unterrather Interessen zu ver-

treten. Werden Sie für 20,– Euro Jahresbeitrag Mitglied des Bürgervereins 
Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V.! Senden Sie die ausgefüllte Beitrittser-

klärung an den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V.
Postfach 30 01 23 - 40401 Düsseldorf

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer                            Postleitzahl und Ort

Ort, Datum und Unterschrift

IBAN: D E

BIC:
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Für die Vereinsarbeit erfolgt die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten, 
insbesondere Name, Anschrift, Geburtsdaten, Bankdaten sowie weitere Kommunika-
tionsdaten. Zusätzlich speichern wird Informationen zur Vereinszugehörigkeit, Historie 
oder Veranstaltungen.
Diese Speicherung erfolgt alleine zur Verwaltung der Vereinsprozesse sowie der notwen-
digen und erforderlichen Informationspfl icht.
Die Daten werden sicher gespeichert und können nur von berechtigten Personen einge-
sehen werden. Wir versichern, dass unsere Datenverarbeitung auf Grundlage geltender 
Gesetze erfolgt und für die Vereinsarbeit notwendig ist.
Nutzerrechte:
Die/der Unterzeichnende hat das Recht, diese Einwilligung jederzeit ohne Angabe von 
Gründen zu widerrufen. Weiterhin besteht das Recht auf Korrektur, Löschung und 
Ein-schränkung der Nutzung. Unter der untenstehenden Adresse kann eine detaillierte 
Auskunft über den Umfang der Datenerhebung angefordert werden. Auf Wunsch kann 
auch eine Datenübertragung seiner Daten an eine dritte Stelle erfolgen.
Folgen der Nicht-Einwilligung:
Erfolgt keine Einwilligung bzw. ein vollständiger Widerruf zur Nutzung der Daten, so 
muss die Mitgliedschaft, Zusammenarbeit, oder Kooperation beendet werden, da der 
Verein auf die Erhebung und Verarbeitung der Daten angewiesen ist.
Kontakt:
Beschwerden, Auskunftsanfragen und andere Anliegen richten Sie bitte an:
Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e. V.
Postfach 300123, 40401 Düsseldorf
E-Mail: buergerverein@unterrath-lichtenbroich.de
Tel.: 0211/6 02 87 38

 Ich stimme der Nutzung meiner Daten nicht zu.
Die/der Unterzeichnende stimmt der Erhebung und Verarbeitung seiner personenbezo-
genen Daten durch den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e. V zu und er-
klärt, über seine Rechte informiert worden zu sein.
 Ich willige ein, dass meine Daten zur Kontaktaufnahme per Mail, Telefon, Fax usw.
 sowie postalisch genutzt werden dürfen.
 Ich willige ein, dass meine Daten (Name, Vita, Vereinszugehörigkeit) sowie Fotos
 im Vereinsheft gedruckt werden und ggfs. auf der Internetseite des Vereins veröffent-
 licht werden.

Name (Druckbuchstaben):

 
Unterschrift:

Einverständniserklärung und schriftliche Einwilligung zur Datennutzung durch den
Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e. V.

gemäß Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) der EU – Stand 2018
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Gefördert von der Landeshauptstadt Düsseldorf.

LLiebee UUnterrather,, 
hiermit erhalten Sie eine kleine Übersicht über unsere Veranstal-

tungen und Angebote im April bis Juni 2026. 

Unser regelmäßiges Programm für Sie im Quartier
Sprachkurse

Englische Konversation 

Gesundheit und Bewegung
Gymnastik
Gedächtnistraining
Wanderrungen
Yogakurse
Qi Gong
Betreuungskaffee für Men-
schen mit Demenz (BEATE-
Gruppe)
Fußpflege

Essen – Trinken – Klönen
Stadtteilfrühstück
Offene Klönrunde
Offenes Café
Mittagstisch-Menüservice
Spieletreff

Computer - Handy
PC-Stammtisch
Digitale Sprechstunde/   
Beratung
Handyberatung

Kunst – Kultur – Kreativ

Kulturcafé
Handarbeitskreis 
Kreativwerkstatt
Chorgruppe
Repair-Café
Malkurs

EEinzelveranstaltungenn  
7.7.2026 Freundschaft in Bewe-
gung Teil 1: " Der Erlebnisring" 
Rund- und Erlebnisweg mit Herrn 
Budde 14:00-16:00 Uhr
8.7.2026 Blaulichtcafé - Frage-
stunde mit dem Bezirksdienstbe-
amten 14:00-15:30 Uhr
11.8.2026 Freundschaft in Bewe-
gung Teil 2: "Der Erlebnisring" 
Rund- und Erlebnisweg mit Herrn 
Budde 14:00-15:00 Uhr
04.09.2026 Kulturcafè mit Herrn 
Grabenhorst "Schön ist das Alter" 
14:30-16:00 Uhr
09.09.2026 Freundschaft in Bewe-
gung Teil 3: Vortrag über das Kar-
täuserkloster in Anlehnung an den 
Erlebnisring mit Herrn Budde 
14:00-15:30 Uhr

Nähere und weitere Informationen erhalten Sie über das DRK
zentrum plus Unterrath:

Telefon: 0211 – 423 02 95 oder
per E-Mail: zentrumplus.unterrath@drk-duesseldorf.de



50

Angebot für Menschen mit Demenz
Café Nostalgie - Betreuungsgruppe 
für Menschen mit Demenz 

Digitale Medien (PC/Tablet/Handy)
Tablet- und Smartphone Hilfe
Internetcafé und PC-Hilfe

Speiseangebote
Mittagstisch/Menübestellung

Beratung und Information
Qualifizierte Beratung zu allen 
Fragen des Älterwerdens 
Informationsveranstaltungen und 
Vorträge zu seniorenspezifischen 
Themen

Sprachkurse
Englisch für Fortgeschrittene
Französisch für Fortgeschrittene
Spanisch, Niveau A1
Spanisch, Niveau B2

Begegnung und Geselligkeit
Offenes Café Muckefuck
Gemeinsames Singen
Offener Seniorenclub 
Senioren-Freizeitkreis
Sonntagscafé Supernett
Spieletreff 

Gesundheit und Bewegung
Seniorengymnastik
Dart
Boule für Anfänger
Boule für Fortgeschrittene
Yogakurs

Kunst und Kreativität
Mal- und Zeichenkurse
Handarbeitsgruppe

Unser regelmäßiges Programm für Bürgerinnen und Bürger ab 55 Jahren

Liebe Unterratherinnen und Unterrather, 

in diesem Kurs- und Veranstaltungsplan finden Sie eine Übersicht über unsere 
aktuellen Angebote. Bei einigen Angeboten ist eine vorherige Anmeldung erwünscht.
Bitte nehmen Sie telefonisch oder per Email Kontakt mit uns auf, wir geben Ihnen 
gerne weitere Auskünfte.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Nähere Informationen erhalten Sie über das
Caritas zentrum plus Unterrath

Kürtenstr. 160 A, 40472 Düsseldorf
Telefon: 0211/419537

Email: zp.unterrath@cartitas-duesseldorf.de
Die zentren plus werden gefördert von der Landeshauptstadt Düsseldorf
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Kleinschmitthauser Weg 9 – 11
40468 Düsseldorf

Tel.: 0211 / 4 23 00 26
www.2-Radlohrmann.de

Öffnungszeiten: Siehe Internet

Mitglied des Bürgervereins
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Eckenerstraße 25 · 40468 Düsseldorf
Telefon 0211/15 22 68 · Telefax 0211/15 10 99

info@kemmerling.de




